
Naturpark-Infopunkt Südergellersen 
Inmitten des kleinen Heidedorfes Südergellersen bei  Lü-
neburg liegt die alte Dorfschmiede. Hier war vor über 200 
Jahren die Dorfschule, dann über 100 Jahre lang 
die  Dorfschmiede und jetzt ist die alte Dorfmit-
te durch den Schmiedeverein wiederbelebt. 
Besuchen Sie uns im Naturpark Lünebur-
ger Heide und erfahren mehr über unsere 
Heimat.

KULTURTOURISTISCHE  ANGEBOTE 
des Büros für angewandte Archäologie AGIL in Zusammenar-
beit mit der Erlebnisschmiede Südergellersen e.V.

Aktionsprogramme rund um Feuer und 
Handwerk 
Stundensatz 9,50 € p.P. 
zuzügl. Materialkosten; 
Mindestalter 15 Jahre, Min-
destteilnehmerzahl 6 Pers.

Hammer & Amboss: 
Grobschmieden:
Schmieden eines Hirtenstabes oder  eines Feuerhakens, 
Dauer ca. 1,5 Std.

Glück und Glas: Antike Glasperlenherstellung, 
Dauer ca. 2 Std.

Something hot: Schmieden und Glasperlenherstellung
Der Umgang mit Feuer steht im 
Mittelpunkt dieses spannenden 
Angebots in der Erlebnisschmiede. In 
diesem 3-Stunden-Programm werden 
antike Glasperlen als 
attraktiver Schmuck ebenso her-
gestellt wie ein stählernes An-
denken geschmiedet. Für Gruppen 
von 6 bis 24 Personen. 27 € p.P. 
zuzügl. Material 

Kreatives Korbflechten ca. 2,5  Stunden 23 € p.P.

Tagesprogramm: 
Kleine Dorfführung, Schmieden, 
Glasperlenherstellung, Langbo-
genschießen mit rustikalem Imbiss, 
Gesamtdauer ca. 6 Stunden, Kom-
plettkosten 48 € p.P. 

Schmieden & Shoppen
Kombinieren Sie doch eines unserer 
attraktiven Creativ-angebote (für die 
Herren ?) mit einem Shoppingbesuch 
im schönen Lüneburg oder im Outlet-
center Soltau 
(für die Damen ?)

Wiederkehrende Creativkurse:
offenes Schmieden
Einführung in das Grobschmieden (1 Tag, 88 €)
Sonnenuhrbau (1 Tag 118 €)
Damastschmieden (2,5 Tage, 225 €)
Traditioneller Langbogenbau (2 Tage, 235 €)
Seifenherstellung  (1 Tag 69 €)
Korbflechten(1 Tag 63 €)
Glasperlenmacherei (1 Tag 69 €)
Silberschmieden wie die Wikinger (69 €)
Prähistorischer Bronzeguss (1 Tag, 88 €)

Steinzeitolympiade 
Die Lüneburger Heide ist reich an archäologischen Denkmä-
lern. Lernen Sie auf einer Erlebnisführung die Heideflächen in 
der Urwaldzelle Hambörn kennen. Üben Sie sich dabei in al-
ten Techniken wie Feuermachen, Speerschleuderwerfen oder 
Würfelherstellung und Langbogenschießen. Zum Abschluss 
sind für Sie Kaffee und ein Stück Butterkuchen bereitgestellt. 
Dauer ca. 2 Stunden Mindestteilnehmerzahl 6, Kosten pro 
Person 15,50 € 

Langobarden-Kupferschale treiben; ca. 1 Stunde 11,00 €,
Auf den Spuren der Wikinger: Ringfibelschmieden in 
Sterlingsilber: ca. 1 Stunde 16,00 € 

Die NATURWALDZELLE HAMBÖRN 
bietet mit altem Schafstall, einer Köhlerhütte und dem Natur-
park-Aussichtsturm inmitten einer kleinen Heidelandschaft 
die am nächsten an Lüneburg gelegene Fläche dieser alten 
Kulturlandschaftsform. Der umgebende Niederwald lässt sich 
über einen barrierefreien Weg  auch mit dem Rollstuhl erkun-
den.

Aktivangebote :
Intuitives Langbogenschießen:  
Erleben Sie Geschichte und Natur ganz anders; erfahren Sie 
Konzentration und Entspannung beim Schießen mit traditio-
nellen englischen Langbögen am Hambörn. Der Bogen gehört 
zu den ältesten Jagd- und Kriegswaffen, die heute noch im 
Gebrauch sind. Mit einer authentischen Bogenausrüstung 
werden sich die Teilnehmer (Frauen, Männer, Kinder)  in der 
Kunst des Langbogenschießens üben. 
Dauer ca. 1,5 Stunden, Mindestteilnehmerzahl 6, Kosten pro 
Person 11,50 € incl. Begrüßungstrunk Met aus dem Horn.



Kindergarten- und Schulausflüge in der 
Samtgemeinde Gellersen 

Ein Angebot der Erlebnisschmiede Südergellersen zusammen 
mit dem Büro für angewandte Archäologie (AGIL) als Partner 
des Netzwerks Umweltbildung Naturpark Lüneburger Heide.

Alltagstauglichkeit und Umweltbildung: Unter diesem Motto 
stehen unsere nachhaltigen Programme, die das Kennenler-
nen der Natur- und Kulturlandschaft Lüneburger Heide mit 
praktischem Arbeiten in traditionellen Handwerkstechniken 
und erlebnispädagogischen Methoden kindgerecht verbinden.

FÜR KINDERGÄRTEN
Besuch beim Dorfschmied. 
Bei der heutigen Schmiede in Südergellersen befand sich bis 
Anfang des 19.Jahrhunderts die Dorfschule und deshalb liegt 
es nahe, hier ein ungewöhnliches Angebot für Kindergärten  
zur Stärkung der Alltagstauglichkeit anzubieten, das die Kinder 
mit altem Handwerk vertraut macht. 
Inhalt: Der Schmied zeigt den Kindern die Arbeit mit Hammer, 
Amboss und Stahl. Anschließend wird eine Tonperlenkette 
geformt und gebrannt sowie der Schmiedeberg erkundet. 
Zum Abschluss kann auf dem Schmiedeberg gepicknickt und 
gespielt werden. Zielgruppe: Kinder von 4 bis 6 Jahren, Lern-
ort: Erlebnisschmiede Südergellersen, Kosten: 2,50 €/ Kind. 
Dauer: ca. 1 Stunde, Gruppengröße: mind. 15 Kinder

Für Schulen:
Wer hat Angst vorm bösen Wolf ? 
Erkundung der Naturwaldwaldzelle 
Hambörn. Was ist eine Köhlerhüt-
te, was ein Schafstall ? Wie sieht 
Heide überhaupt aus ? Wie weit 
kann man aus 16 m Höhe schauen ?                                                                                                                         
Inhalt: Die Schüler erkunden die 
Heidefläche und die Naturwaldzelle 
Hambörn, erfahren wozu eine Köhler-
hütte und ein alter Schafstall dienten 
und besteigen den hölzernen Beob-
achtungsturm. Zum Abschluss wird 
aus Schafwolle ein Erinnerungsball 
gefilzt und Bogen geschossen. Vielleicht ist ja der Wolf in der 
Nähe ! Zum Abschluss kann  gepicknickt und gespielt werden.                                                                                                                                          
Zielgruppe: Kinder von 7 bis 9 Jahren (1. bis 3. Klasse), Lern-
ort: Naturwaldzelle Hambörn, Südergellersen, Kosten: 4,50 €/ 
Kind. Dauer:  ca. 1,5 Stunden, 
Gruppengröße: mind. 15 Kinder 
Erreichbarkeit über ÖPNV: Mit der Linie 5201 der KVG ab 
ZOB Lüneburg Bahnhof, ca. 25 Minuten, hält direkt an der 
Erlebnisschmiede und von dort ca. 20 Min. Fußweg

Zurück in die Steinzeit: 
Zum Werden der Kulturlandschaft Lüneburger Heide
 
Die Naturbeobachtungs-
plattform am Ende des 
Einemhofer Weges am 
Kohdiek ist Teil des Um-
weltbildungsnetzwerkes 
des Naturparks Lüneburger 
Heide.  Seit wann gibt es 
Menschen in der Lünebur-
ger Heide? Wie haben sie 
sich seit der Steinzeit ernährt und gelebt? Wie wurden Umwelt 
und Natur genutzt und verändert? Antworten auf diese und 
viele weitere spannende Fragen erhaltet Ihr bei einem Besuch 
der Naturbeobachtungsstation in Kirchgellersen.

Inhalt: Nach einer archäologisch-
umweltgeschichtlichen Einleitung 
mit Originalfunden und Repliken 
wird die Geschichte von Umwelt und 
Mensch  in unserer Region erläutert 
und vieles ausprobiert: die Schärfe 
von Feuersteinabschlägen, Feuer-
machvorführung ohne Streichhölzer, 
Schmuckherstellung mit „Stein-
zeitgeld“,  Speerschleuderwerfen, 
um das Gefühl eines Vorzeitjägers 
nachzuempfinden, Zielgruppe: 4. bis 
6. Klasse, Lernort: Naturbeobach-
tungsstation Kirchgellersen, Kosten: 
6,50 € / Kind, Dauer: 2 Stunden, Gruppengröße: mind. 15 
Personen. Erreichbarkeit über ÖPNV: 
Mit der Linie 5200 der KVG ab ZOB Lüneburg Bahnhof, ca. 20 
Minuten bis Kirchgellersen, dann etwa 20 Minuten Fußweg zur 
Naturbeobachtungsstation

HAMMER & Griffel – ein alltagstaugliches Schulprojekt der 
Erlebnisschmiede Südergellersen
Grundidee: Unter dem Motto „Hammer und Griffel“ wird ein 
Kombinationsangebot Schmieden, Holzwerken, Schreiben am 
außerschulischen Lernort angeboten, das alte Schulformen 
aufleben lässt und damit die heutigen Veränderungen erfahr-
bar macht. Dauer:  3 Stunden  (ca. 180 Minuten inkl. 20-mi-
nütiger Pause), Gruppengröße: mind. 15 Personen Inhalt: 
Das Programm ist bewusst fächerübergreifend angelegt und 
umfasst den Bau einer  Wachsschreibtafel nach mittelalterli-
chem Vorbild , das Schmieden eines stählernen Schreibgriffels 
und Schreibübungen auf Schiefertafeln. Zielgruppe: 5. bis 8. 
Klasse, Lernort: Erlebnisschmiede Südergellersen, Kosten: 
8,50 € / Schüler
In Vorbereitung: Robin Hood in der Heide – die Lünebur-
ger Landwehr in Reppen-
stedt Wasser marsch – zur 
Kulturgeschichte unserer 
Feuerwehr in Westergel-
lersen

Kulturlandschaftsführungen rund um das Heidedorf 
Südergellersen (Dauer ca. 1 bis 1,5 Stunden, 30 €)

Schmiede- und Dorfrundgang: 
Interessiert es Sie ein typisches Heidedorf mal genauer unter 
die Lupe zu nehmen? Erfahren Sie vieles über alte und res-
taurierte Gebäude, Geschichte und Moderne sowie prägende 
Persönlichkeiten aus dem Dorf. Auch einen Einblick in die 
bewegte Historie der Südergellerser Schmiede können Sie 
erhalten.

Naturlehrpfad Heiligenthal und Flurlehrpfad:
Haben sie Lust die Natur und die Flur, also die wirtschaftlich 
genutzte  Fläche in der Umgebung von Südergellersen zu 
entdecken? Bei einer entspannten Radtour erfahren Sie, wie 
sich die Landschaft verändert hat, welche Besonderheiten 
es hier gibt und wie sich auch heute noch der stetige Wandel 
vollzieht. Dabei lernen Sie auch das schöne Heiligenthal oder 
die Urwaldzelle Hambörn mit dem neuen Aussichtsturm am 
Bürgerwald kennen, der Ihnen einen tollen Blick auf das schö-
ne Lüneburg bietet. 

Anfahrhinweis: Südergellersen liegt westlich von Lüneburg; 
die Erlebnisschmiede liegt in Dorfmitte auf dem Alten 
Schmiedeberg direkt neben dem Dorfgemeinschaftshaus 
Erlebnisschmiede Südergellersen: .Im Alten Dorfe 5, 21394 
Südergellersen, Tel.04135-206641 oder  04135-8009882 . 
www..schmiede.suedergellersen.de           
Geokoordinaten: 53° 12.455‘ N - 010° 17.748‘ O

Kontakte:
AGIL – Büro für angewandte Archäologie                         
Postfach 1115                                                                                 
21391 Reppenstedt  bei Lüneburg
tel. 04131 681706     fax 04131 671033                                       
www.agil-online.de      
mail: info@agil-online.de

Erlebnisschmiede Südergellersen e.V.                       
Im Alten Dorfe 5                                                   
21394 Südergellersen                                                
tel. 04135 206641  
www.schmiede.suedergellersen.de,                      
mail: info@erlebnisschmiede.suedergellersen
   
Im Schmiedeladen finden Sie außer Eis und Ge-
tränken  ungewöhnliche Andenken an Ihren Besuch: 
handgeschmiedete Scheren, Feuerschlägersets, Hirtenstäbe und 
vieles andere mehr… Außerdem steht eine E-bike-Ladestation zu 
Verfügung und kleine Fahrradreparaturen können ausgeführt werden. 
Und eine Toilette gibt es auch….
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